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Weihnachls -

1028

Änzeiser
*

Beilage zur Karlsruher Zeitung ( Badischer Staatsanzeiger )

ilttfcc Evekhuarbte «
als künftlssvifches SloiL

Von Walther Appell, Plauen .
Wir wissen , wie vorherrschend in der Kunst die Ge¬

staltungen aller nur erdenklichen Themen aus dem
Kreis des biblischen Weihnachtsevangeliums sind . Da¬
mit verglichen , haben eigentlich verschwindend wenige

SIE FINDEN
große Auswahl praktischer Weihnachtsgeschenke in

Bestecken
in schwersterSilberauflage

und Ia. Alpacca usw.

Nagelpflegeetuis
Taschenmesser
Rasierapparate

Zigarettenetuis
Scheren¬

garnituren
Rasiermesser
Rasiergarnituren
Schlittschuhe

usw . usw.

Qefcftw. ScJjmid, Karlsruhe,
Kaiserstraße 88 Nähe Marktplatz
und Waldstr . 46 , zwischen Amalien - und Sophienstr .

Spezialgeschäft — Reparaturen
173

Künstler unsere Feier der Weihnacht oder überhaupt
die Weihnachtszeit zum Gegenstand ihrer Kunst ge¬
wühlt. Das meiste des nach dieser Richtung Vorhan »
denen hat fast ausschließlich volkskundlichen, also mehr
wissenschaftlichen als künstlerischen Wert . Nüchtern
sachliche Darstellungen von Adventsbräuchen der deut¬
schen Gaue scheiden für die Kunstbetrachtung , die nach

Moderne Damenschirme ,
schwarz , 12- u. lOteilig ,
10,50, 8,50, 5,50 RM

136

Was
kann icfy

fcJjenken?

Schirme

Moderne Damenschirme ,
braun oder blau, mit mo-

> demen Mus ’ern , 12,50,
| 10,50, 9,75 , 7,50 RM .

Stockschirme
von 13,50 RM . an ,

Spazierstöcke
in allen Preislagen

Herrenschirme in jed .Quaii -
tät u . Ausstattung , 11,76
9,75, 8,50, 5,50 RM .

A. & H. Kl
Schirmfabrik -

von

retschmor
nur Kaiserstr . 82a

dem „Wie" und nicht so sehr oder gar nicht nach dem
„Was " fragt , ebenso von vornherein aus wie vieles
Episodische („Weihnachten im Hause Martin Luthers "
u . dgl . ) . Auszunehmen wäre von den Alteren etwa
Chodowiecki mit seinem Kupferstich „Weihnachtsbesche¬
rung " und einer Christmarktszene, die künstlerisch noch
beschwingter ist („Die Glückwunschverkäuferin" ) .

Das
schönere
Geschenk

für die Dame
und das Kind

159 kaufen Sie bei

Landauer
Das große Spezialhaus für
Damen - und Kinder -Konfektion

M. v. Schwind hat wiederholt, wenn auch vorwie¬
gend in Gelegenheitsarbeiten , unserer Weihnachtsfeier
und ihren Sitten künstlerische Gestalt gegeben. Am
erwähnenswertesten ist wohl die Zeichnung „Christ,
bäum "

, dessen Zweigen er in maßvoller Sentimenta¬
lität Gruppen lieber Menschen einfügt , und dessen
Sockel er von den Gebäuden gebildet sein läßt , die er
mit Fresken schmücken durfte (darunter bekanntlich
die Wartburg ) . — Verbreiteter ist Ludwig Richters
innig -naive „Christnacht", 1854 als Radierung für den
..Sächsischen Kunstverein" und später , nur unwesent¬
lich verändert , als (viel gekaufter) Holzschnitt erschie -
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nett : Engel umschweben , dem neugeborenen Christus¬
kind huldigend, die Verkörperung der fromm -gläubig
deutschen Weihnachtssymbolik, einen lichtumflossenen ,
wolkengetragenen Tannenbaum . Die im besten Sinne
des oft mißbrauchten Wortes stimmungsvolle Umrah¬
mung zeigt, so knapp und andeutend sie gehalten ist,
das leider mit jedem Jahre mehr der Vergangenheit
und Erinnerung angehörende traute Christnachtidyll

Schenkt Lederwaren
Aktenmappen
Schulranzen

jpf
Musikmappen
Einkaufsbeutel
Berufstaschen
Portemonaies
Zigarrenetuis
Damentaschen
Beuteltaschen
Reißverschluß taschen
Coupekoffer
Rucksäcke
Brieftaschen

Ratenkaufabkommen Schreibmappen
Anbezahlte Ware wird bis
Weihnachten zurückgelegt . nur vom Spezialgeschäft

GESCHWISTER LXMMLE .
Kronenstraße 51

der deutschen Kleinstadt. Von den weiteren Werken
Richters aus dem gleichen Stoffgebiet ist besonders
hervorzuheben das rührend -schlichte Bild der beiden
kleinen, trotz grimmiger Külte unverdrossenen Christ¬
markthändler . Ähnliche Motive sind auch von den aus¬
gesprochenen Genremalern wie Spitzweg und Knaus
gemalt worden . Doch stehen diese Bilder durchweg im

Da. gute Bild
die geschmackvolle

Pho BfideN' Einrahmung
finden Sie in größter Auswahl
bei billigster Berechnung im
Spezial -Geschäft

E. Buchte ÄY «i,
Kaiscrstr . 132 KARLSRUHE Telephon 1957

Gartensaal Padewets Geigenhaus 122

Dem Ratenkaufabkommen der Beamtenbank
angeschlossen

gleichen Maße hinter andern zurück, wie sie meist allzu
sehr im Stofflichen bleiben. Denselben, mehr illustra¬
tiven Charakter haben u . a . auch W . KrainS .Letzte
Christbäume " und „Weihnachtsstube " .

Wie andere im Neuen Testament berichtete Ge -
schehnisse, hat Fritz von vhde auch die des .^ eiligenAbends " mit unerreichter Meisterschaft in das Gewand

Die praktischsten Weihnac ’its - Geschenke sind

! . 172

VIEL FREUDE
STOFFE
für Herren - und Damenkleidung

bereitet eine Bo na - Camera
mit lichtstarker Optik 1 : 4,5
in Größe 6,5x9 von 45 RM. an

| in Größe 9x12 von 50 RM. an
I Nurzuhabenbei

Leipheimer & Mende ALB. GLOCK & Cie.
Kaiserstr . 89, Tel . 51 Gegr . 1861 Kaiserstr . 221 , Tel . 5110

t- * -
Oi * Ständiges Lager aller anderen Marken - Cameras



Wegen Platzmangel 151
Für staunend kleine Anzahlung
und kleine Raten erhalten Sie

Sprechapparate , Platten
Emailherde, Näh¬

maschinen u. Fahrräder

Kunzmann
Zähringerstraße 16

J. Dorer

116

Nachfolger
Krippenfiguren, Wachs¬
kerzen , Christbaum¬
schmuck , Bilder und

Papierwaren
Devotionalien

firbprinzenstr . 19 , Tel . 2848

längst verstorbene Egger - Lienz, stärker : packend läßt
dessen „Heilige Nacht " eine fremde Elendshütte die
Geburt des Kindes der Madonna erleben , unter Gleich¬
gültigen oder höchstens frauenhaft Neugierigen , sonst
aber keinerlei Anteil Zeigenden. Ähnlich finden wir bei
Vl . Hofmann den biblischen Gedanken dahin erwei¬
tert , daß jede Mutter eine Madonna ist , deren Een -
düng im beglückenden Jubel wie im schicksalsschwer er¬
schauten Leiden vom Erhabenste« und Höchsten ge»

KOKOS - FUSS - 175

MATTEN
allzu billig , sind unvorteilhaft, weil Qualitäts-
Matten nicht viel mehr kosten und immer eine
Zierde des Hauses bleiben . Extra gute Doppel -

Matten Stück 2,75 , 2 , 1 RM . im

Spezialhas *

RIES
Friedrichsplatz 7

krönt wird. Tust jede Mutterschaft, die rein und stark
ist , im Weitcruveisen und Brückrnschlcrge« aus der Eng«
der Erdgebundeuheit heraus führt — oder doch heram»-
fiihren kann und soll .

Am Matzstab dieser fchöueu und bedeutenden Bilder
gemessen , mutz vieles andere beinahe belanglos er¬
scheinen . Christinctte, Lichterbaum, Glockenläuten, Sin¬
gende Engel, Verschneite Fluren . Festlich sentimentale
Menschen . . . ., das sind die stereotypen Schemata, die

Junker & Ruh
Gasherde / Kohlenherde

Modell HHREI5ER
kaufen Sie billig bei

Karl Haug KarlstraBe
Nr. 28

schon zulange gebraucht und ansgebraucht — gelegent-
lich sogar mißbraucht — worden sind , als datz sie noch
LberrMDendes hergeben kännten. Genau so wenig kam
da* in Frage bei der Hochflut von Kriegsweihnacht¬
bildern, die von 1814 an alljährlich massenhaft wieder-
kehrten, aber sämtlich viel H« anspruchslos auf eine
kurzfristige TageSaktuMM aktzestrmmt waren (wo-

O. Manisch SSK

1

btefc* Ihne« 174

gesunde und schöne
Schuhe für Festtage .
In vielen Farbe« vorrätig

unserer Zeit und unserer Landschaft gekleidet, und
damit ihre Allgemeingültigkeit betont : müde und matt
lehnt in ärmster Gegend di« Frau , die ihre heilige
Mutterbestimmung erfüllen will, und doch fei» Dachüberm Kopfe hat, an einem Weidezaun . Und blickt in
demütiger SchicksakSergebenheit dem Manne nach , der
um einen Unterschlupf für zwei Heimatlose bitten
geht» — und sei eS im Stalle bei der Krippe. Auchden Stall selbst hat Uhde, erfüllt vom Christnachtge»
schehen, gemalt. Aber darin ist eia Jüngerer , der un¬

möglich noch mit politischen , .aum Teil schon he » te
kaum noch allgemein verständlichen Beziehungen ) . —
Nur indirekt mit unserm Thema berühren sich Mär¬
chendarstellungen oder Bilder von spiele «den, weih¬
nachtsfrohen Kindern (Slevogt , L jedermann , Spiro
usw.), auf die deshalb hier nicht näher etngegangen
sei. Und Werke wie »Waldweihnacht", „Weihnachten

Möbel
Schlafzimmer , Herrenzimmer .
Speisezimmer , Küchen , Wohn¬
zimmer , Polstermöbel , sowie alle
Arten Einzelstücke, wie Schränke,
BettsteUen, Vertikos usw ., verschie¬
dene Kleinmöbel , alles in nur

125 guter Ausfiährung und geschmack¬
vollen Formen. - Äußerst niedrige
Preise, günstige Bedingungen

Karl Ehrfeld
Karlsruhe , Zähriagerstr, 74, Tel . 102
Dem Rabatt * u. Ratenkaufabk . d. Bad . Beamtenb . angesebi.

der Flur " »sw^ sind meist reine , winterliche Laich -
schaftsmotwe, die sich oft einen mühsam herb .̂igehol¬
ten, ganz äußerlichen Zusammenhang mit dem. ums
wir das „Fest der Feste" nennen , gefallen lassen müs-
sen. Was mitunter so ausdringlich und unkünstlerisch
geschieht, datz gar die Einheit des Bildcharakters zer-

CHR. SPANAGEL
« RKiS . ■Oaimrarkatif

KARLSRUHE , KronenstraBe 48

Weihnachtsausstellung
in Lebkuchen aller Größen, Gewürz- und Früchte¬
kuchen, Leckerle, Backwaren, Baumbehang, Scho¬
kolade- und Marzipanfiguren usw ., Bonbonnieren
und Geschenkkarton mit nur Qual itätsfüllung.

Kaufladen - w. Puppenkuchenarti kel
in Fondant, Marzipan uJSchokoladegrößte Auswahl

Weihnachtsat rappen u. Christbaum¬
schmuck zu besonders billigen Preisen .

— Rabattmarken 153

s-ört wird, und wir darum gebracht werden, de« weih¬
nachtliche» Zauber zu empfinden, den unter gewissen
inneren Voraussetzungen jede seierstille Schneeland¬
schaft auf uns ansznüben vermag. Erich Kuithan hat
ein Bild geschaffen („Weihnachten im Walde"

) , dessen
Niveau um ein sehr beträchtliches über dem der 'Biel-

Damen -
taschen

Schulranzen
Akten¬

mappen
Brieftaschen
Kusik -

mappen
Zigarren¬

etuis
sowie sämtliche
Lederwaren

tu äußerst billigen Preisen in großer Auswahl

Gottfr. Dischinger
vorm. B . KLOTTER 121

Spezialgeschäft für Reiseartikel und Lederwaren
Kaiserstraße 105 Telephon 2618

zuvielen steht . Mit der Wucht und Eindringlichkeit
eines Epos und doch auch mit der webenden Zartheit
feirrgliedcriger lyrischer Strophen bringt es die Grund¬
akkorde unseres Weihnachtfeierns zum Klingen , die
wir uns selbst und denen, die sie in Lärm und Trubel
vergesse« wolle » , immer wieder zurückrnsen sollten:
daß alles um uns und in uns ein einziges, großes
und ewig unfaßbares Wunder ist und bleiben wird.
Daß die , Botschaft von Bethlehem, die allen , die sie
hören wollten, Heil und Erkenntnis verhieß, immer

Günstige Kaufgelegenheit
für den Weihnachtsbedarf bietet unser

Extra-Verkauf
in Aussteuer -Artikel , Bettdamaste ,
Wäschetuche , Herren - u . Damen¬
modewaren , Strick - , Wollwaren
und Trikotagen .

Erleichterte Zahlungsbedingungen . •

Paul Hügel , Südstadt
Schützenstraße 19 . ^

lebendig ist, und auch an uns sich wendet, — oder doch
an diejenigen unter uns , die sie zu hören verstehen,
weil sie sie hören wollen!

welbnaibtSdüchev
fite dßs Lt « se « d

Donau «r. Fr . : Das sinkende Kreuz. ( Mit 4 farbigen
Bildern »cm Karl Mühlmeister . 73 Seiten . Oktav.
Ganzleinen 5,50 JM . K. Thiemmanns Verlag , Stutt -

Die Eröffnung unserer
WeihnachftS'
zeigen ergebenst 'an

155

Ausstellung

Cine

mit Motor und TldhOow

das nü -bt&chfie
WehiacklsgeßKnk
SINGER NÄHMASCHINEN
AKTIENGESELLSCHAFT

ISIWW1» - »

Kaiserstr . 205 Karlsruhe Werderplatz 42

GescHw . Maisch
Tee-, Kaffee-, Schokoladen - Geschäft
Karlsruhe , Kaiserstraße 161 (Eingang
Ritterstraße (vis-ä-vis vom Döringschen
Spielwaren-Geschäft ) Telephon 1985

Spezialität : Kinderkauf laden -Artikel
und Christbaum -Konfekt in Schoko¬
lade u, Fondants in schönster Auswahl

gart . ) — Die vorliegende Erzählung behandelt eine der
wichtigsten und einschneidendsten Epochen der Weltge¬
schichte , nämlich den Untergang des oströmischen Rei¬
ches. Es ist ein großer dramatischer « tofs und ein
Gemälde voll ungeheurer Wucht und Tragik , das sich
or »nseren Augen abspielt. Das byzantinisch-griegische
Kaisertum , einst stark und mächtig und erdbeherrscheud,

nun aber im Innern angekränkelt und angefault ,
bricht unter dem Anstnrm des jungen Osmanensultans

Lederwaren
Dam entaschen , Brieftaschen , Akten¬
mappen , Geldbeutel , Schulranzen ,
Zigarrenetuis , Koffer , 79
Große Auswahl in allen Preislagen

Georg Doll * Werderplatz 39



MöbeP “ W Weinheimer
Dem Ratenkaufabkommen der Bad . KARLSRUHE IN BADEN ZAHLUNGSERLEICHTERUNG
— Beamtenbank angeschlossen — mir Kronenstraße 32 — Auf Straße und Hausnummer achten — Ich habe keinen Laden —

Zilohammed II . zusammen imi auf der. der heiligen
Jungfrau geweihten Hagia Sophia stürzt das Kreuz.
Las Symbol der abendländischen Herrschaft und an
seine Stelle tritt der Halbmond, das Zeichen der Tür¬
ken. Im Endkamps fallt auch der letzte heldenmütige
Kaiser aus dem Hause der Paläologen , Konstantin XI .r

;

1

Linoleum
Tapeten
liefert und verlegt
zu äußerst günstigen Preisen

Fritz Merkel
Kreuzstraße 25 Telephon 2586
Groß * und Kleinhandel
Verhüt « Sie VoraMchtäge unwrbtadtich

Wertvolle Kindergeschenke . Um Kinder zu beschenken,
braucht man nicht unbedingt über große Geldmittel zu
verfügen,- rm Gegenteil : allzuviel enthält große Ge¬
fahrenquellen. Doch das Wenige und Billige muß
werthast sein. Von diesem Gefichtspuntt aus sind die
Neuausgaben des Verlages Otto Maier in Ravens »

Christ . Oertel
Kaiserstr. 101- 103. zwischen Kronen- u . Adlerstr.

Haus für gediegene
Wäsche- und Betten -
Ausstattungen
empfiehlt sich zum Weihnachtseinkauf

I

Ich empfehle Ihnen, schon jetzt Ihre Einkäufe
zu machen . Sie kaufen jetzt ruhiger und haben

eine größere Auswahl

karg geschaffen . Es sind in der Hauptsache Kiitderbc.
schäfUgnnzsmIUel. im Sinne klassischer Bahnbrecher
auf diesem Gebiete mit neuem Formgesühl gestaltet.
Sie stehen in behußt betontem Gegensatz zu dem
langweiligen Kitsch, mit dem eine kaum vergangene
Zeit den Geschmack der Kleinen verdarb und bringe»

Li» wirklich feines

n I ^ 1 Ton « öBctMüder Klangfülle, ms der
wr I P "8 A V MW» ältest« deutsch« Klavier-Fabrik

RITMÜLLER
feer . 1795 » bereitet Ihnen die
schönste Weihnachtsfreude . Ver¬
langen Sie Angebot und lesen

Sie die Gutachten von Mascagni » Pucctni , Caruso usvf,
Alleinvertretung :
Hera Pianohaus

Ihren Weihnachtswunsch , einen

Photoapparat
können Sie leicht selbst erfül¬
len. Wir liefern jede Kamera:

Agfa , VoigtlSnder , Zeiß -lkon
zum Orig .- Listenpreis :
lli Anzahlung , Rest 3-6 Mon.

Liku -ApparateaoHHsaBH
besond . gediegen u . preiswert

Photo *
haus W. GANSKE
Am alten Bahnhof, Kreuzstr. 37, Tel. 2975

an Stelle der „ Zwangsbeschäftigung" unglückseligen
Angedenkens lustige Anregung zu freudigem Selbst-
schassen.

Das Büchlein „Spielzeug aus wertlosem Material "
von L . Brunner ( 1,50 Mt ) zeigt, was eine rege, ori¬
ginelle Phantasie aus ^ Abfällen alles machen kann. In

Weihnachts¬
geschenke

die Freude machen

Schreibtischlampen
Keramik
Porzellane
Schnitzereien
Kristall usw.

BadischeHandwerkskunst
FriedrhkspiaU 4 nnter den Bögen

einer Puppenschneiderer (2 X)t ) für Heine Mädchen
zeigt M . Fmckh-Haelssig mit Photos , Schnitten und
genauer Anleitung , wie man heute eine Puppe kleidet .
Über dies« Ausgaben liegt ein soeben erschienener
neuer Prospekt (Nr . 7 ) vor , den der Verlag Interessen -
ten gern kostenlos zur Verfügung stellt.

Als praktisches Weihnachtsgeschenk
empfehle

FuH-Federhalter
mitGoldfederzu 3,50,5,8,10,12,50,15,20,25 RM.

Robert Kaaass , KaiserstraSe 159
I _ _ _

Irr feinen Tiergeschichte« bringt der Jäger und
Zeichner W . Schneebeli den Kindern , die eben lesen
können. ohne daß sie die schlechte Absicht merken, sehr
amüsant naturkundliche Kenntnisse bei . Es liegen fol¬
gende Bändchen vor : „Wo die Tiere schlafen ", Bügel
am Futtertisch" und „Die Baumeister unter den Tie¬

re»", ferner eine „Geschichte v»m Tanuenfimlei »"
(je 1,20 XU ) . Rein zum Vergnügen sind die mit ori-
giualgetreu wiedergegebene« Aquarellen von Otw
Bleicher geschmückten kleinen Papierleporellos von I .
Huber : Karoline , die fleißige Bienen van Mullemuh.
der guten Kuh ; von Annslies , der guten Gans ; Tau -

Silber -
Bestecke

Erste Fabrikate j
Große Auswahl i
Günstige Preise j
Aufmerksame Bedienung j

Stahlwareaspezialge schält . !

Karl Hummel
Werderstr . 13 , Tel . 1547

merling und Däumerlitzchen; Frag nur soviel Du
willst, mein Kind ; Woher das liebe Brot , und wie sie
alle heißen. (Je 1,20 Mt ) . Köstliche Tinge , an denen
sich die Alten begeistern, wenn sie Geschmack haben .

Zum Schluß noch ein Hinweis «ns die Bastelbücher
für Knaben „Spiel und Arbeit". Eine Radiosende -

G. BRAUN
(vorm . G. Braunsche Hofbuchdruckerei und

Verlag) G.m.b.H.
KARLS RU H E
Karl - Friedrich » Straße 14

fertigt Drucksachen aller
Art tär Industrie , Handel,
Behörden und Private

Preise mäßig - Kurze Lieferfristen

und Empfangsstation für kurze Wellen bringt Band
106 . Ein Eindcckerstabmodellvon A. Lippisch, das 300
Meter weit fliegt und beim Modellflugsport Rekorde
machen Ivird. ist in Band 113 beschrieben . Baud 107
bringt sogar eine Beschreibung zur Selbstherstellung
eines richtigen Segelflugzeuges von 12 Meter Spann¬
weite.

IS Proz. Rabatt
bis Weihnachten

auf Schlaf-, Speise -, Herrenzimmer ,
137 Küchen, Diwans , Chaiselongues und

Matratzen, nur prima Qualitäten .

Möbelhaus Seiter, waiostr. 7

Weihnachten
rst ein Klektuagsst &ck das praktiechete Geschenk. — Sie finden bei mir einen fanz gefütterten
Ott* fnane -Mant«l mit müt . Pelzbesatz v. 24,50 RM. an , mit echtem Pelzbesatz V. 36 RM. an .
Den warmen Seal . PIUsct )RIAntel verkaufe ich von 48 RM. an , — Sie haben Jetzt schon Gelegen¬
heit, elegante Mäntel jeder Art zu weit herabgesetzten Preisen zu kaufen. — Kleider
und Strickwaren finden Sie zu Rleich günstigen Preisen in großer Auswahl . Besichtigen Sie

meine 4 Schaufenster und Sie werden bestimmt das Richtige finden . 178

Ecke Kaiser- und Acüersiraße
An den Sonntagen vor Weihnachten von 11 bis 6 Uhr geöffnet



Bsidisclier Teil
Vadiscber Landtag

5 . Sitzung des Badische » Landtags am Donnerstag ,
den 13. Dezember 1828, vorm. 9 Nhr .

Tagesordnung :
I . Mitteilung der Eingänge .

II . Beantwortung von kurzen Anfragen.
III . Begründung und BeaiUwortung der förmlichen Anfragen

der Abgeordneten *
1 . Bock u . Gen ., Unfälle und Arbeitsverhältnisse im Kali¬

werk Buggingen (Drucks . Nr . 11 ).
2 . Dr. Retzbach u . Gen ., Maßnahmen gegen die außer¬

ordentlicheNotlage im oberen Wiesental (Drucks . Nr . 2),
3 . Dr. Mattes u. Gen . , Rationalisierung des badischen

landwirtschaftlichen Genossenschaftswesens (Drucks .
Nr . 8) ,

4 . Bock u . Gen ., Umschuldungskredite für die Landwirt¬
schaft (Drucks . Nr . 10 ) .

IV . Mündlicher Bericht des Haushaltsausschusses und Bera¬
tung über das Gesuch des Bürgermeisters von Hardheim
namens der beteiligten Gemeinden , Fortführung des
Bahnbaues Walldürn —Taubcrbischofsheim, Berichterstat¬
ter Abg Seubert .

V . Weitere Gegenstände Vorbehalten nach dem Ergebnis der
Ausschußberatungen.

Die badiscben Mlasserkratte
Auf einem Vortragsabend des Deutschen Wasserwirtschafts¬

und Wasserkraftverbandes in Berlin sprach Regierungsbaurat
Henninger , Karlsruhe , über „Das Schluchseewerk und seine
Bedeutung " und erläuterte seine Ausführungen an Hand von
Lichtbildern. Er führte u . a . folgendes aus :

Baden verfüge heute über 3 Milliarden Kilowattstunden an
Wasserkräften, die sich ans den Rhein, soweit dessen Nutzung
durch den Versailler Vertrag nicht Frankreich zugesprochen sei,
ans die Schwarzwaldflüsse, den Neckar und Main verteilen .
Ein Drittel sei heute für die Ausnutzung erschlossen . Die
lebhafte Bautätigkeit vor dem Kriege habe wahrend der Geld-
inflation eine zweite Blütezeit erfahren . Die Rückkehr zur
festen Währung und zu den Weltmarktpreisen habe indessen
einen starken Rückschlag gebracht. Der weitere Ausbau der
Wasserkräfte schien in weite Ferne gerückt zu sein . Der Zu¬
sammenschluß der großen Elektrizitätsversorgungsnetze , die
Entwicklung des Wasserkraftmaschinenbau's und der Fernlei -
lungStechnik hätten neue Aussichten geschaffen .

Den größten Teil der Kraft liefere der Hochrhein zwischen
Bodensee und Basel, der aber im Winter in der Zeit des
Hauptkraftbedarfs Niederwasser aufweise. Das Sommerhoch¬
wasser, das die schmelzenden Gletscher der Schweiz liefern ,
könne nur zum Teil ausgenützt werden. Im Gegensatz hier¬
zu fallen bei den Schwarzwaldflüssen etwa, zwei Drittel des
Jahresabflusses auf den Winter . Die längste Niederwasser¬
zeit treffe auf den Sommer . Eine Verbindung beider bringe
für die Kraftausnützung große Vorteile , insbesondere auch
deshalb , weil von Natur aus die Rheinkraft zur Grundkraft ,
die leicht speicherfähige Schwarzwaldkraft zur Spitzenkraft be¬
stimmt seien. Aufgabe des Schluchseewerkes sei sonach, für
den durch die Verbindung beider Kraftquellen nicht gedeckten
Rückgang der Rheinkraft Ergänzungskraft und für die Lei¬
stungsfähigkeit der Grundkraftwerke hinaus Spitzenkraft zu
liefern . Das Schluchseewerk liefere den großen Kraftspeicher,der zum Ausgleich der nicht nur im Verlauf eines Jahres ,
sondern auch im Wechsel der Jahre unsteten Wasserführung
notwendig sei . Die natürlichen Verhältnisse im Schluchsee¬
gebiet seien hierfür besonders geeignet.

Der Redner ging dann auf technische Einzelheiten des Wer¬
kes ein und sagte zum Schluß : Die Baukosten des Schluchsee¬
werkes seien zu 43,3 Millionen Reichsmark veranschlagt. Das
Werk soll durch ein« Aktiengesellschaft gebaut und betrieben
werden , an der sich nach .dem Gründungsplan die badische Lan-
deselektrizitütsversorgungS -A .-G. (Badenwerk) , die Inhaberin
der Konzession sei , die Kraftwerke Rheinfelden und Laufen¬
burg und einige badische Städte , ferner das Rheinisch-west¬
fälische Elektrizitätswerk , sowie eine württembergische Gruppe
beteiligen.

Tie Shur «»an-?k«ier in Heivelberg
WTB . Heidelberg» 7 . Dez. Die Feier in Heidelberg z»

Ehren des amerikanischen Botschafters Shurman wird am
Montag , den 16. Dezember , vormittags 11 Uhr, im großen
Saale der Stadthalle vor sich gehen . Botschafter Shurman
wird die Stiftung für die Universität Heidelberg verkünden
und die Stadt wird ihm den Ehrenbürgerbrief überreichen.
Reden werden gehalten vom Rektor der Heidelberger Univer¬
sität Geh. Rat Heinsheimer , vom badischen Unterrichtsminister
Dr. LrerS, vom Oberbürgermeister der Stadt Heidelberg, Dr.
Walz , und vom Botschafter Shurman . Nachmittags wird die
Stadt dem Botschafter und den geladenen Gästen ein Essen
geben.

Kurse im NettnndSschwimme»
Badmcister Langenstein hat soeben einen Kurs im Ret¬

tungsschwimmen beendet, bei dem 19 Beamte der Karlsruher
Polizei die Prüfung für de» Grundschcin der Deutschen Le¬
bensrettungsgesellschaft bestanden haben.

Obstauktto» für Mittelbaden
Im Rathaussaal zu Bühl fand auf Einladung des Bürger¬

meisteramts und des Bezirksobstbauvereins Oosgau eine Be¬
sprechung zahlreicher Vertreter der Gemeinden und der ört¬
lichen Obstbauvereine sowie des Handels statt , die den Plander Errichtung einer Obstauktion für Mittelbaden zum Gegen-
stand hatte .

Bürgermeister Dr. Grüninger berichtete über die Vorarbei¬ten und dankte der Landwirtschaftskammer dafür , daß aufchre Vorstellung bereits ein verlorener Zuschuß von 20 000
Reichsmark und ein verbilligtes Darlehen von 137 000 RHfür das vorgesehene Unternehmen von der Reichsregierunggenehmigt worden sei . Dann sprach der Direktor der Badi-Wcn ^ ® ' rt Waf® aa'wct , Dr. von Engelberg , über die
Durchführung des Notprogramms , soweit Baden in BetrachtU. a . sollen auch für badisches Obst andere Verkaufs .
Möglichkeiten , d . h . eine Einrichtung geschaffen werden, dieeine Gewahr für eine gleichmäßige Qualitätsbelieferung bie¬tet . Hand in Hand mit dem Handel wolle man sich an einemPunkte für den Verkauf zusammenfinden . Es solle mit an -deren Worten eine Art Börse für Mittelbaden errichtet wer.kwv . Seitens der badischen Obstgroßhändlervereinigungwurde me Zustimmung zu dem Projekt gegeben , das als G. mb. H . oder Genossenschaft verwirklicht werden soll. Eine en-gere Kommission wird die Angelegenheit weiter behandeln.

Der badische DtSdrverband i« Mannheim
Der Badische Städteverband wird am Samstag , den 8 . ds .,eine Hauptausschußsitzung im Konferenzsaal des Mannheimer

Schlosses abhalten . U . a. wird Oberbürgermeister Dr. Heime-
rich , Mannheim , über die Gasfernversorgung und Oberbürger¬
meister Dr. Bender , Freiburg , über den Deutschen Städtctazin Breslau berichten.

Um die Strautzwirtschafte « in Bade»
Die Errichtung der sogen . Straußwirtschaften in Baden hat

eine Aktion der Wirte gegen diese neue Konkurrenz hervor¬
gerufen . Da gegen die ministerielle Verordnung , durch die
die Errichtung der Straußwirtschaften auch für Baden zu-
gelaffen wurde, nicht direkt Vorgehen können, so sind Bestre¬
bungen im Gange über alle jene Weinorte einen Boykott zu
verhängen , in denen Straußwirtschaften sich auftun . Zu die¬
sem Zweck hat der Lörracher Wirteverband mit dem Wein-
hündlerverband Verhandlungen gepflogen, bei denen folgend«
prinzipielle Übereinstimmung erzielt wurde, die sich auf die
Wirte und Weinhändler des Vkarkgräfler Landes erstreckt : In
allen Ortschaften, in denen Straußwirtschaften eröffnet wur¬
den oder noch eröffnet werden, soll keinerlei Besuch mehr zum
Zwecke des Weinkaufes erfolgen . Man hofft, auf diese Weise
auf die Bürgermeister der Orte einen Druck auszuüben , damit
sie keine Genehmigungen mehr für die Eröffnung von Strauß -
nirtschafteu erteilen . — Aus Mengen a . K . wird berichtet,
daß dort die Wirte ihren Weinbedarf aus anderen Orten
gedeckt und die einheimischen Winzer übergangen , und daß
diese aus diesem Grunde Straußwirtschaften eingerichtet haben.

Gemeinderundscbsu
Verkauf einer Karlsruher Kaserne. Zu der Meldung, wo-

nach der Haushaltsausschuß des Reichstages dem Verkauf
einer Kaserne in Karlsruhe zugestimmt hat , berichtet der
„Volksfreund" : „Es handelt sich hierbei um größere Teile der
Gottrsauer Kaserne, welche der Mieter - und Bauverein er¬
stehen will ; des weiteren um den Bau , welcher von Wolfs &
Sohn schon belegt ist, ferner um Grundstücke , welche die
Stadtverwaltung erwerben will für eine einmal notwendig
werdende Vergrößerung des Schlacht- und Viehhofes.

Zur Heidelberger Oberbürgcrmeisterwahl . Wie schon gemel¬
det, hat der Stadtrat die Mitglieder des Bürgerausschuffes
zur Vornahme der Wahl des Oberbürgermeisters der Stadt
Heidelberg auf Sonntag , den 16. Dezember , 11 bis 12 Uhr,
in den Stadtratssaal eingeladen . Als gewählt gilt derjenige,
für den mehr als die Hälfte aller Bürgerausschußmitglieder
gestimmt haben . Als einziger Kandidat aller Parteien mit
Ausnahme der Kommunisten ist Beigeordneter Dr. Neinhaus »
Barmen , aufgestellt, dessen Wahl so gut wie sicher ist . Das
„Heidelb. Tagbl ." stellt bei dieser Gelegenheit fest , daß Dr.
Neinhaus nicht eingeschriebenes Mitglied der Deutschen De¬
mokratischen Partei ist, wohl aber der bürgerlichen Mitte zu¬
gerechnet werden kann.

Der Erfolg des Mannheimer Lichtfestes . In den Tagen
des Lichtfesies hat die städt. Straßenbahn insgesamt 926 000
Personen befördert , das sind 166 000 mehr als an den ver¬
gleichbaren Tagen der Vorwoche . Der Stromverbrauch an
den vier Lichttagen betrug rund 100 000 Kilowatt mehr als
sonst , was eine Steigerung des Verbrauchs um mehr als 60
Proz . bedeutet. Den größten Nutzen vom Lichtfest dürften
wohl die Geschäftsleute und in erster Linie die Gaststätten
gehabt haben.

Städtische Wohnungspolitik . Die Stadt Mannheim will
zur Errichtung von Wohnungen für wirtschaftlich schwache und
kinderreiche Familien zinsfreie Darlehen im Betrage von
einer Million Reichsmark zur Verfügung stellen.

Der Bürgerausschuß Triberg genehmigte den sich über 10
Jahre erstreckenden Tilgungsplan für das Darlehen der
Reichsversicherungsanstalt für Angestellte. Weiter bewilligte
er «inen Kredit von 80 000 RH für Kanalisierung der Haupt¬
straße und Gehwegherstellungen. Bürgermeister Keil wie ?
auf das an die Bürgerausschußmitglieder zur Verteilung ge¬
kommene neue Schwarzwaldpropagandawerk hin , das von ihm
unter Mithilfe anderer Herren bearbeitet worden sei . Es sei
in drei Sprachen in einer Auflage von 100 000 Exemplaren
herausgekommen und koste 75 000 RH .

25 Jahre Chefarzt am Krankenhaus Überlingen . Der Chef¬
arzt des Krankenhauses Überlingen, Dr. inecl . Max Bommer,
kann in diesen Tagen auf eine 25jährige Tätigkeit zurück¬
blicken. Seit 1 . Januar 1910 ist er als Krankenhausarzt an¬
gestellt . Dr. Bommer hat einen guten Ruf als Chirurg . Unter
seiner Leitung entwickelte sich das Krankenhaus zu seiner heu¬
tigen beachtenswerten Höhe , feiner Initiative ist der Ausbau
der Anstalt zu verdanken.

Aus der Landeshauptstadt
Weihnachtsexpretzgutverkehr. Für die Bewältigung des

Weihnachtsexpreßgutverkehrs hat die Reichsbahndirektion
Karlsruhe umfassende Vorkehrungen getroffen . Neben einer
großen Anzahl weiterer Gepäckwagen in den Schnell- und
Personenzügen verkehrt vom 17 . bis 22 . Dezember ein beson¬
derer Expreßgutzug etm Freiburg nach Köln und Frankfurt
(Main ) , mit Halt auf allen größeren Bahnhöfen . Auskunft
hierüber erteilen die Gepäckabfertigungen der Bahnhöfe.
Wegen des großen Andrangs in den Abendstunden wird den
Versendern im Interesse einer rascheren Abfertigung und Be¬
förderung empfohlen, auch in den Vormittags - und Mittags¬
stunden aufzuliefern . Auf dii dauerhafte Anbringung der
Adressen und das Einlegen von Adressen in die Stücke selbst
wird aufmerksam gemacht . Auf Grund letzterer kann beim
Verlust der äußeren Adresse die Hingehörigkeit des Stückes
sofort festgestellt werden.

Bestechungsprozrß Elsässer und Genossen. In der Donners¬
tagverhandlung wurde die Beweisaufnahme über die Ver¬
gebung der Bauarbeitrn in Wintersdorf und Au a . Rh . an die
Firma Schuhmacher, Mannheim , deren Mitinhaber der Ange¬
klagte Karle ist, fortgesetzt . Es werden Zeugen und Sach¬
verständige darüber gehört, ob es von Elsässer gerechtfertigt
war , das niedrigste Angebot Siegrist zugunsten des zweit¬
niedrigsten Schuhmachers auszuscheiden. Wie betont wurde,
konnte das billigste Angebot nur in dem Falle ausscheiden,
wenn es unangemessen war . DaS Angebot Siegrist berech¬
nete u . a . einen niedrigeren Unternehmergewinn gegenüber
demjenigen Schuhmachers. Verschiedene Beamte des Reichs-
bauämts und des Bauamts Rastatt machten ins einzelne
gehende Aussagen über den Hergang der Vergebung der Bau¬
arbeiten . Für den Bau Wintersdorf , der am 7 . Dezember
eingestellt wurde, hat Karle . an Abschlagszahlungen — die
durch einen Ministerialerlaß genehmigt waren , um die Mög¬
lichkeit zur Beschaffung von . Baustoffen zu geben — 26 000
Festmark erhalten , mit denen allerdings , wie der Vorsitzende
feststellte , der begonnene Bau überbezahlt war . Nach . der
siebenstündigen Sitzung wurde die Verhandlung abgebrochen.
Die Beweisaufnahme geht morgen vormittag weiter.

Badisches Lanbestheater . Mit dem Lustspiel „Perlen -
komödie ", das am SamStag , den 8. Dezember, zur hiesigen
Erstaufführung kommt , erscheint ein zweites Bühnenwerk
Bruno Franks auf unsrer Bühne , dör im Vorjahre mit seinem
Schauspiel „Zwölftausend " einen starken Publikumserfolg er¬
zielte. Di« „Pcrlenkomödie" spiest in modernem Milieu und
ist ein Unterhaltungsstück, das mit seiner pointierten , Dialog¬
führung und spannenden Handlung sowohl das Bedürfnis
nach stofftichenl Reiz wie das nach verfeinertem Konv

'
ersa-

tionsftil befriedigen möchte . Die Regie führt Ulrich voy der
Trenck . Die Hauptrollen liegen in den Händen der Damen
Schreiner und Willer sowie der Herren Dahlen , Gemmecke
und Kloeble.

Wetternachrichtendienst der Badischen Landeswetterwarte
Karlsruhe . Aus dem gestern nördlich von Schottland gelege¬
nen Teiltief hat sich infolge Zufuhr polarer und ozeanischer
Luft vor der norwegischen Küste ein selbständiger und kräf¬
tiger Wirbel entwickelt , der den Vorstoß polarer Luft nach
Mitteleuropa beschleunigt. Der Kaltlufteinbruch wird bis in
tiefere Lagen Schneefälle bringen . Wetteraussichten : Einbruch
polarer Luft , Schneefälle im Gebirge, und zeitweise auch in
der Ebene etwas aufheiternd .

Verschiedenes
Zum Tode verurteilt , dann nach 2 )4 Jahren Zuchthaus

freigelassen ,
WTB . Breslau , 7. Dez . (Tel . ) Im Jahre 1925 erschoß

der Bäckergeselle Jentsch aus Hamburg seinen Schwager , den
Maurer Jäckel in Leschwitz, nachdem seine Schwester ihn in
Klagebriefen um Hilfe gegen ihren dem Trünke ergebenen
brutalen Ehemann gebeten hatte . Jentsch und seine Schwester,
Frau Jäckel, wurden daraufbin wegen gemeinsamen Mordes
zum Tode verurteilt , während ein beteiligter Dritter , der Bar¬
bier Binner , wegen Begünstigung mit 10 Jahren Zuchthaus
bestraft wurde . Das Todesurteil wurde jedoch durch Beschluß
des preußischen Staatsministeriums in zehn Jahre Zuchthaus
umgewandelt , Binners Strafe auf fünf Jahre herabgesetzt.
Auf ein Gnadengesuch der Frau Jäckel, die 2 % Jahr ihrer
Strafe verbüßt und sich einwandfrei geführt hat . beschloß jetzt
der Rechtsausschuß des preußischen Landtages , dem Gesuch zu
entsprechen. Frau Jäckel wurde sofort aus der Strafhaft ent¬
lassen .

Der Eisenbahnverkehr über den Arlberg
Die durch die Lawinenniedergänge am Arlberg hervorgeru -

fenen Störungen sind behoben worden. Am Mittwoch morgen
konnte der normale Zugverkehr wieder ausgenommen wer¬
den .

Verhaftung eines Kreditbriefschwindlers
Ein Kreditbrieffchwindler, der in zahllosen Staaten vieler

Länder Niesensummen erbeutete , ist durch gemeinsame Ar¬
beit mehrerer Bankkriminalabteilungen sowie der deutschen
und französischen Kriminalpolizei unschädlich gemacht und in
Paris verhaftet worden. Es handelt sich uni einen Mann ,
der sich von verschiedenen Banken Schecks auf kleinere Sum¬
men ausstellen ließ, diese durch Fälschungen erhöhte und
dann in allen Ländern Banken aufsuchte, um jedesmal er¬
hebliche Beträge abzuheben. Das Treiben des Schwindlers ,
der verschiedene Namen führte und viele Sprachen beherrscht,
geht schon viele Jahre . Die Kreditbriefe lauteten stets auf
hochwertige Valuten . Geschädigt wurden u . a . holländische ,
französische und schweizerische Banken . In Deutschland hat
er wiederholt Versuche gemacht , die ihm aber nur zum klei¬
nen Teil gelangen . Bei der Verhaftung besaß der Schwindler
noch 180 000 Franken . Wer er eigentlich ist, weiß man noch
nicht . Man vermutet zunächst nur , daß sein richtiger Name
Dnvont de la Tour war .

Badisches Landestheater
Spielplan vom 8. Dezember bis 18. Dezember 1928

a ) Im Landestheater :
Samstag , 8. Dezember, 4- bi 10. Th . -Gem . 2. S .-Gx. Zum

ersten Male : Perlenkomödie. Stück von Frank . 20 bis 22
(5 UM) .

Sonntag , 9. Dezember . Nachmittags : 4 . Vorstellung der Son¬
dermiete für Auswärtige : Armida . Oper von Gluck . 15 bis
17 (4 UM ) .
Abends : * G 10 . Th . -Gem . 1301—1400 . Der Barbier von
Bagdad . Oper von Cornelius . 20 bis geg . 22 <8 UM *.

Monlag , 10. Dezember . Volksbühne 15. Der Schwarzkünstler.
Lustspiel von Gött . Der 4 . Rang ist für den allgemeinen
Verkauf freigehalten . 19 )4 bis nach 21 (5 Rift) .

Dienstag , 11.
' Dezember , 4- C 11 . Th .-Gem. 1 . S . -Gr . Die

Insel der Toten . Oper von Zador , Hierauf : Petruschka.
Ballett von Strawinskh . 20 bis nach 22 (7 UM) .

Mittwoch, 12. Dez. * All . Th . -Gem. 1401— 1550 u . 101—150.
Genoveva. Tragödie von Hebbel. 19 )4 bis 22 )4 (5 UM) .

Donnerstag , 13. Dez. * D 11 (Donnerstagmiete ) . Th .-Gem.
3 . S .-Gr . (2 . Hälfte ) . Die Afrikanerin . Oper von Meyer¬
beer . 19 bis nach 22 (7 UM).

Freitag , 14. Dezember . * F 11 (Freitagmiete ) . Th . -Gem . 3 . S .-
Gr . (1 . Hälfte ) . Hokuspokus. Schauspiel von Götz. 20 bis
nach 22 {5 UM ) .

Samstag , 15. Dezember. Nachmittags : Uraufführung : Kasperle
auf Weihnachtsurlaub . Märchen von Ulrich von der Trenck .
15 bis 17 (3 UM) .
Abends : 4° B 11 . Th .-Gem . 301—400 und 151—200 . Per -
lenkomödie . Von Bruno Frank . 20 bis 22 (5 UM ) .

Sonntag , 16. Dezember. Nachmittags : 5 . Vorstellung der Son¬
dermiete für Auswärtige : Kasperle auf Weihnachtsurlaub .
Märchen von Ulrich von der Trenck . 15 bis nach 17 )4 (3 UM) .
Abends : 4- E 11 . Th .- Gem . 201—300 . Mona Lisa. Oper
von Schillings . 19)4 bis nach 21 )4 (8W ) .

Montag , 17. Dezember. Volksbühne 15. Der Schwarzkünstler.
Lustspiel von Gött . Der 4 . Rang ist für den allgemeinen
Verkauf freigehalten . 19)4 bis nach 21 (5 RH ) .

Dienstag , 18. Dezember. 4- A12 . Th .-Gem. 401—500 . Die
Insel der Toten . Oper von Zädor . Hierauf : Petruschka.
Ballett von Strawinskh . 20 bis nach 22 (7 UM) .

b ) Im Städtischen Konzerthaus :
Sonntag , 9. Dezember. 4- Arm wie rin « Kikchenmaus. Lust¬

spiel von Fodor . 19 )4 bis 22 (4,10 RH) .
Sonntag , 16. Dezember. 4- Zum ersten Male : Der Fußball¬

könig . Lustspiel von Reimann und Schwartz. 19 )4 bis 22
(4,10 Rill ) .

c ) In der Städtischen Festhalle:
Montag , 17. Dezember : 3 . Volkssinfoniekonzert. 20 bis 22

(3 UM ) .
Umtausch für Inhaber von Blockheften SamStag nachmittag»

15)4 bis 17 Uhr.
Allgemeiner Vorverkauf und weiterer Umtausch ab Mon¬

tag vormittags .

Kartenvorverkauf : Vorverkaufskasse de» Badischen Lande»«
theaters , Tel . 6288 . In der Stadt : Musikalienhandlung Fritz
Müller , Ecke Kaiser, und Waldstratze, Tel. 888 , und Aus¬
kunftsstelle des VSdkehrsvereinS, Kaiferstr . 159 (Eingang
Ritterstratze ), Tel . 1420. — Zigarreuhandlung Fr . Brunnert .
Kaiserallee 29, Tel . 4351 . und Kaufmann Karl Holzschuh .

Werderplatz 48, Tel . 508 .
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